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Strukturelle und sprachliche Textüberarbeitung 

Allgemeine Hinweise 

• Für die Überarbeitung sollte dein Text als Papierausdruck vorliegen. Bei einer Überarbeitung direkt am 
Bildschirm kannst du die Struktur deines Textes nur schwer nachvollziehen.  

• Alte Versionen sollten zur Sicherheit immer gespeichert werden, z.B. in einem eigenen Ordner oder in-
dem du den Dateinamen entsprechend erweiterst. Dann werden dir das Überarbeiten und besonders 
das Kürzen auch leichter fallen, da du dich noch nicht endgültig von den alten Texten trennen musst. 

• Richtlinien, Leitfäden und Vorgaben des Fachs bzw. des*der Dozenten*in sollten bei der Textüberarbei-
tung noch einmal gründlich gelesen und umgesetzt werden. 

Struktur und Roter Faden 

Beim Lesen muss die Struktur des Textes nachvollziehbar sein. Stelle dir vor, dass du deine Leser*innen si-
cher durch den Text führst wie auf einem gut ausgebauten Wanderweg durch unwegsames Gelände.  

• Überprüfe die Angemessenheit der Gliederungsebenen. Ein Gliederungspunkt besteht mindestens aus 
zwei Absätzen (und ein Absatz aus mindestens zwei Sätzen). Zu viele Unterebenen (z.B. 2.1.3.2) stören 
den Lesefluss und wirken wie ein Wanderweg, bei dem du alle zwei Meter an eine Wegkreuzung ge-
langst. 

• Überschriften, einleitende und überleitende Sätze sind Wegweiser, um der Textstruktur folgen zu kön-
nen. Überprüfe, ob die Überschriften zum Inhalt passen und ob Ein- und Überleitungen vorhanden 
sind. 

• Exzerpiere deinen eigenen Text, indem du an jedem Absatz die drei Fragen beantwortest: Welche 
Funktion hat der Absatz für die Textstruktur (z.B. leitet ein, führt aus, fasst zusammen)? Was ist das 
Thema des Absatzes? Welche Aussagen und Thesen sind in dem Absatz enthalten? Überprüfe dann die 
Reihenfolge und sortiere ggf. die Absätze neu. Streiche Passagen bzw. verschiebe diese in eine Fuß-
note, wenn sie zu weit vom Thema wegführen. Ergänze Informationen und Begründungen, wenn man 
sonst dem Text nicht folgen kann. 

• Lies viele Fachtexte, um ein Gespür für die Struktur wissenschaftlicher Texte zu bekommen.  

• Hilfreich ist auch, fremde Haus- und Abschlussarbeiten in Bezug auf Struktur und Komplexität zu analy-
sieren.  

Klarheit und Verständlichkeit 

• Versuche, klar und verständlich zu schreiben. Sagen die Sätze genau das, was sie sagen sollen? Oder 
verschleiern sie eine Unklarheit?  

• Lies deinen Text abschnittsweise einer anderen Person laut vor oder lasse sie sich den Text laut vorle-
sen. Überprüfe dann die Stolperstellen, die beim Vorlesen aufgetreten sind. 

• Lies Sie Fachtexte aktiv und markiere, was die Texte wissenschaftlich macht. Du kannst dir auch eine 
Sammlung mit guten Formulierungen anlegen. 

Rechtschreibung und Grammatik 

• Es ist einfach höflich, Texte Korrektur zu lesen, bevor du sie Leser*innen gibst. Und Höflichkeit macht 
sich meistens bezahlt... 


